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WDR berichtet am 02.08.2010 über den RollirolleR – Patente Hilfe für Rollstuhlfahrer

Kleine Rolle, große Hilfe: RollirolleR setzt bei der Verladung von Rollstühlen neue Maßstäbe
„Für mich war das verladen des Rollstuhls ein richtiges Problem!“ In dem Bericht wird gezeigt wie 
das Ehepaar Westphal durch die kleine patente Erfindung von Marcell Greshake wieder gerne 
mobil ist. Gerade Frau Westphal ist begeistert, weil ihr mit dem RollirolleR das Verladen des 
Rollstuhls in den PKW nun keine Mühe mehr bereitet und sie nicht mehr auf fremde Hilfe 
angewiesen ist. Neben der großen Erleichterung sprach auch der kleine Preis sprach für die 
Anschaffung des RollirolleR.

Genau das war der Grund, warum es sich Erfinder Marcell Greshake mit seinem Unternehmen 
idolution UG zur Aufgabe gemacht hat, günstige und kompetente Lösungen für Rollstuhlfahrer zu 
suchen. RollirolleR, der in Material und Prinzip der Rolle eines Inlineskates ähnelt, liegt die Idee 
zugrunde, Selbstständigkeit zu ermöglichen und zugleich finanziell erschwinglich zu sein. Doch wie 
funktioniert’s?

Um den Rollstuhl in den Kofferraum zu laden, wird dieser am Fahrzeug in Position gebracht und, 
wie zum Transport üblich, zusammengeklappt. Im dritten Schritt wird RollirolleR ganz einfach auf 
die Handgriffe aufgeschoben und schließlich mit geringem Kraftaufwand über die nun zusätzlich 
aufgesteckte Rolle in den Kofferraum geschoben – entweder durch den Begleiter oder aber vom 
Gehbehinderten selbst, wenn er den Weg vom Kofferraum bis zum Fahrersitz eigenständig 
zurücklegen kann. „Unsere Erfindung stellt eine echte Erleichterung im alltäglichen Leben dar und 
hilft Überanstrengungen und Verletzungsrisiken zu minimieren“, so Robert Spittler, Geschäftsführer 
der idolution UG. Nachfragen aus dem gesamten Bundesgebiet, dem europäischen Ausland und 
darüber hinaus, kündigen an, dass die Unterstützung von RollirolleR angenommen wird. Eine 
kleine Rolle, die Tag für Tag große Hilfe leisten kann.

Weitere Informationen, Pressefotos und Bestellung von RollirolleR unter www.rolliroller.de.
Link zum TV-Bericht: http://www.wdr.de/mediathek/html/regional/2010/08/02/lokalzeit-
muensterland-rollstuhlfahrer.xml

Weitere Informationen zum idolution Team:
Vor fünfzehn Jahren gründete der Karosserie- und Fahrzeugbaumeister Marcell Greshake in 
Münster seinen Spezialbetrieb für behindertengerechte Fahrzeugumbauten. Weil die technische 
Komplexität der am Markt verfügbaren Rollstuhlverladesysteme für Fahrzeuge einen hohen Preis 
unvermeidbar machte, nutzte er sein über die Jahre gewonnenes Knowhow zur Entwicklung 
alternativer behindertengerechter Produkte, die erschwinglich und zugleich praktikabel sind. 
RollirolleR wurde im Mai 2009 von dem im selben Jahr durch Marcell Greshake gegründeten 
Unternehmen idolution UG in den Markt eingeführt. Geschäftsführer ist Robert Spittler. Der 
deutschlandweite Vertrieb wird durch die Petri & Lehr GmbH & Co. KG unterstützt.
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